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Vorbemerkung 
 
Der vorliegende Bericht über den Haushaltsvollzug stellt einen Plan-Ist-Vergleich auf Ebene 
des Gesamtergebnishaushalts sowie der Verwaltungsbudgets (Anlage 6 im Haushaltsplan 
2021) im Rahmen der 16 Produktbereiche dar. Den Planwerten für das gesamte 
Haushaltsjahr 2021 werden die Istwerte zum 30.06.2021 gegenübergestellt.  
 
Daneben liegt der Fokus auf der Prognose über das voraussichtliche Ergebnis zum 
31.12.2021. Für jedes Budget wurden Budgetverantwortliche von den Fachbereichen 
benannt, welche Abweichungen zwischen dem Planansatz und der Prognose 2021 für das 
zuständige Budget begründet haben.  
 
Um die finanziellen Auswirkungen der Corona-Pandemie auf den Kreishaushalt darzustellen, 
enthält der Bericht ab Seite 9 eine weitere Übersicht, welche ausschließlich die von den 
Budgetverantwortlichen gemeldeten Corona-bedingten finanziellen Abweichungen aufweist. 
Diese wiederum sind auch in den Beträgen der Abweichungen bei den Budgetprognosen ab 
Seite 4 enthalten. 
 
Darüber hinaus werden die Ein- und Auszahlungen aus Investitions- und 
Finanzierungstätigkeit des Finanzhaushalts abgebildet. Hier erfolgt die Darstellung auf 
Ebene des Gesamtfinanzhaushalts sowie der Investitionsmaßnahmen der Fachbereiche. 
Den Ist-Werten zum 30.06.2021 werden im Finanzhaushalt ebenfalls die Planansätze für 
das gesamte Jahr 2021 gegenübergestellt. 
 
Die Nummern der Budgets setzen sich zusammen aus dem Produkt- und dem 
Verantwortungsbereich. Zentral geplant und überwacht werden insbesondere die 
Personalaufwendungen, die Verfügungs- und Fraktionsmittel sowie Aufwendungen für 
ehrenamtlich Tätige nach § 27 HGO und diverse Aufwendungen im Zuständigkeitsbereich 
der Allgemeinen Verwaltung, Organisation sowie der IT. Zu den nicht budgetierten Erträgen 
und Aufwendungen gehören insbesondere die Erträge aus der Schulumlage und aus der 
Auflösung von Sonderposten sowie Aufwendungen für Abschreibungen. 
 
Der Plan 2021 enthält die Ansätze des am 14.12.2020 vom Kreistag beschlossenen 
Haushalts 2021, die vorgetragenen Haushaltsausgabereste aus Vorjahren sowie 
Planüberträge im Rahmen der Deckungsfähigkeit (§§ 19 und 20 GemHVO) bzw. nach § 100 
HGO (über- oder außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen). 
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Nr. Konten Bezeichnung Plan Ist Differenz

KVKR 31.12.2021 30.06.2021 Ist - Plan

1 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte 446.700 10.512 -436.188

2 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 16.024.865 7.133.244 -8.891.621

3 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 27.281.683 14.257.511 -13.024.172

4 52 Bestandsveränderungen und aktivierte Eigenleistungen 0 0 0

5 55
Steuern und steuerähnliche Erträge einschließlich Erträge 
aus gesetzlichen Umlagen

248.670.575 124.304.591 -124.365.984

6 547 Erträge aus Transferleistungen 126.282.998 60.580.027 -65.702.971

7 540-543
Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke und 
allgemeine Umlagen

127.303.811 60.314.227 -66.989.584

8 546
Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus 
Investitionszuweisungen, -zuschüssen und 
Investitionsbeiträgen

5.868.957 5.094.302 -774.655

9 53 Sonstige ordentliche Erträge 726.499 239.314 -487.185

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) 552.606.088 271.933.727 -280.672.361

11
62,63,640-
643,647-
649,65

Personalaufwendungen 80.141.447 40.028.024 -40.113.423

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 5.635.001 3.163.717 -2.471.284

13
60,61,67-

69
Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 31.281.094 14.264.223 -17.016.871

14 66 Abschreibungen 16.307.911 7.745.448 -8.562.463

15 71
Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie 
besondere Finanzaufwendungen

103.166.387 28.806.095 -74.360.292

16 73
Steueraufwendungen einschließlich Aufwendungen aus 
gesetzlichen Umlageverpflichtungen

60.767.317 29.075.339 -31.691.978

17 72 Transferaufwendungen 256.281.158 120.531.574 -135.749.584

18 70,74,76 Sonstige ordentliche Aufwendungen 570.255 6.803 -563.452

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 554.150.570 243.621.222 -310.529.348

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -1.544.482 28.312.505 29.856.987

21 56,57 Finanzerträge 4.650.890 371.398 -4.279.492

22 77 Zinsen und andere Finanzaufwendungen 3.461.885 1.333.956 -2.127.929

23 Finanzergebnis (Nr. 21 ./. Nr. 22) 1.189.005 -962.558 -2.151.563

24 Ordentliches Ergebnis (Nr. 20 und Nr. 23) -355.477 27.349.948 27.705.425

25 59 Außerordentliche Erträge 2.000 1.150 -850

26 79 Außerordentliche Aufwendungen 0 13.056 13.056

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 2.000 -11.906 -13.906

28 Jahresergebnis (Nr. 24 und Nr. 27) -353.477 27.338.042 27.691.518

Gesamtergebnisrechnung   

- in Euro -        
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Budgetprognosen zum 31.12.2021

PB = Produktbereich
VB = Verantwortungsbereich

Plan 2021 Ergebnis 30.06.21 Prognose 2021 Abweichung

PB VB Fachbereich/Büro
Budget-
verantwortliche/r

Überschuss /
Zuschussbedarf

Überschuss /
Zuschussbedarf

Überschuss /
Zuschussbedarf

Prognose - Plan
2021

01 Innere Verwaltung -941.891 234.866 -588.682 353.209

01 9050 Verwaltungsleitung Hr. Leiß -859.450 -79.676 -609.450 250.000

Der weitere Verlauf hängt vom Zeitpunkt der Haushaltsgenehmigung und dem weiteren Pandemieverlauf ab. Zahlreiche 
Bedienstete vom Fachbereich 050 sind Mitglied im Verwaltungsstab und im Schnitt mit weniger als 50 % in ihrer eigentlichen 
Aufgabe tätig. Aktuelle Schätzungen lassen davon ausgehen, dass eine Verbesserung von 250.000 Euro gegenüber dem Plan 
möglich ist, weil keine zeitlichen Kapazitäten mehr vorhanden sind. Diese Vorhaben müssen dann in Folgejahren nachgeholt 
werden. Zudem werden einige Projekte im Bereich der IT-Steuerung nicht mehr in 2021 wirksam werden, so dass 
Beratungsaufwände und initiale Wartungskosten nicht entstehen werden. 

01 9101
Büro der 
Kreistagsvorsitzenden

Fr. Schuster -83.331 4.557 -33.831 49.500
Abhängig von der weiteren Entwicklung ist ein verringerter Zuschussbedarf realistisch, da die geplanten Aufwendungen für 
Rechtsanwälte voraussichtlich nicht in voller Höhe benötigt werden. Darüber hinaus werden zusätzliche Erträge aus 
Rückzahlungen von nicht verbrauchten Fraktionsfördermitteln erzielt.

01 9102 Büro des Landrates Fr. Hantsche -57.500 134.995 175.000 232.500
Entgegen des Planansatzes erhält der Fachbereich 102 eine fast vollständige Personalkostenerstattung für die 
Sachbearbeitung Senio. Entsprechende Aufwendungen werden nicht im Budget des Fachbereiches, sondern bei den 
Personalaufwendungen verbucht. 

01 9103
Büro der 
Kreisbeigeordneten

Fr. Hahn -87.290 -1.651 -37.290 50.000
Die Personalstelle in der Strategischen Sozialplanung wurde noch nicht besetzt. Aus diesem Grund sind auch noch keine 
Aufwendungen für Beratungsleistungen und Öffentlichkeitsarbeit angefallen. Derzeit wird von Minderaufwendungen in Höhe 
von 50.000 Euro ausgegangen.

01 9104
Büro des Ersten 
Kreisbeigeordneten

Fr. Jähn -7.307 -678 -7.307 0

01 9111
Büro für 
Chancengleichheit

Fr. Hechler -9.440 -1.182 -9.440 0

01 9120
Büro für Migration und 
Inklusion

Fr. Kroll -22.636 -8.826 -22.636 0

01 9210 Konzernsteuerung Fr. von Massow 269.105 191.045 269.105 0

01 9220 Personal Fr. Berning -428.850 -135.234 -463.000 -34.150

Es ergibt sich jeweils ein Mindertrag aufgrund des coronabedingten Ausfalls des Betriebsfestes und anderer Veranstaltungen 
(rund 11.000 Euro) sowie aufgrund veränderter Rahmenbedingungen in der Verbundausbildung (25.500 Euro). Zudem wird 
jeweils ein Mehraufwand aus erhöhten Versorgungs- und Verbandsumlagen im Bereich des Verwaltungsschulverbandes (rund 
4.100 Euro) und aus Abrechnungen mit der Versorgungskasse (rund 3.500 Euro) prognostiziert. Dem gegenüber steht ein 
coronabedingter Minderaufwand aufgrund nicht stattgefundener Messen im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit (10.000 Euro).

01 9221
Allgemeine Verwaltung, 
Organisation

Hr. Dony -1.601.520 -412.056 -1.601.520 0
Grundlegende Gebäudeentscheidungen sind noch nicht getroffen, weswegen eine detaillierte Aussage erst zum 30.09.2021 
getroffen werden kann. Aufgrund der Corona-Pandemie ist mit Mehraufwendungen von 9.000 Euro zu rechnen (siehe separate 
Tabelle), diese können allerdings voraussichtlich über anderweitige Einsparungen im Budget gedeckt werden.

01 9222 IT Hr. Bennett -24.971 -47.724 -79.971 -55.000

Im Jahr 2021 wird mit Mindererträgen von ca. 20.000 Euro gerechnet, da die IT weniger als geplant bei den 
Beteiligungsgesellschaften aktiv wurde. Darüber hinaus gab es Mehrkosten bei dem Upgrade einer Fachanwendung, dies 
führt voraussichtlich zu Mehraufwendungen von 10.000 Euro. Zudem steigt aufgrund der Corona-Pandemie die Nachfrage 
nach Corona-Homeoffice und Telearbeitsplätzen. Zusätzliche Ausstattungen wie Headset, Webcams und Homeoffice-PCs 
(gebraucht) werden benötigt.

01 9230
Finanz- und 
Rechnungswesen

Hr. Hutterer -244.795 -97.613 -214.795 30.000
Die prognostizierte Abweichung basiert auf Mehrerträgen bei Säumniszuschlägen und Mahngebühren (15.000 Euro) sowie aus 
der geringeren Inanspruchnahme für Beratung und Support (15.000 Euro).

01 9231 Kasse Fr. Dorner 742.870 358.011 742.870 0
01 9240 Kommunalaufsicht, Recht Fr. Zöller 95.833 83.674 95.833 0

01 9250 Revision Hr. Nickel 1.074.260 102.631 900.000 -174.260
Die geringeren Erträge zum 30.06.2021 resultieren aus noch nicht abgerechneten gebührenpflichtigen Prüfstunden. Des 
Weiteren werden aus personellen Gründen auch zum Jahresende Mindererträge prognostiziert.

01 9310
Wirtschaft, Standort- und 
Regionalentwicklung

Hr. Rinnenbach -84.619 -36.441 -80.000 4.619
In 2021 werden voraussichtlich weniger Veranstaltungen bzw. weniger Aktivitäten im Bereich Partnerschaften des Kreises als 
geplant stattfinden.

01 9410
Bauaufsicht, 
Denkmalschutz, 
Immissionsschutz

Fr. Löffler -85 -38 -85 0

01 9411
Landwirtschaft und 
Umwelt

Hr. Dr. Fischbach 397.335 186.432 397.335 0

01 9888 Personalvertretung Hr. Schwager -9.500 -5.361 -9.500 0

Erläuterung
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Plan 2021 Ergebnis 30.06.21 Prognose 2021 Abweichung

PB VB Fachbereich/Büro
Budget-
verantwortliche/r

Überschuss /
Zuschussbedarf

Überschuss /
Zuschussbedarf

Überschuss /
Zuschussbedarf

Prognose - Plan
2021

Erläuterung

02 Sicherheit und Ordnung 5.404.717 2.268.025 4.897.243 -507.474
02 9210 Konzernsteuerung Fr. von Massow -8.905 -4.114 -8.905 0
02 9240 Kommunalaufsicht, Recht Fr. Zöller -44.473 -44.410 -44.473 0

02 9310
Wirtschaft, Standort- und 
Regionalentwicklung

Hr. Rinnenbach -10.200 5 -10.200 0

02 9411
Landwirtschaft und 
Umwelt

Hr. Dr. Fischbach 354.176 225.132 354.176 0
Die Gebühren für Jagdscheine wurden zum überwiegenden Teil bereits eingenommen, in der zweiten Jahreshälfte ist hier 
nicht mehr mit weiteren hohen Erträgen zu rechnen.

02 9420
Ländlicher Raum, 
Veterinärwesen, 
Verbraucherschutz

Hr. Dr. Fischbach 665.013 303.727 665.013 0

02 9510 Ausländerwesen Fr. Gebler 710.629 340.437 710.629 0
Es liegen Mehrerträge durch zusätzliche Einnahmen an den Self-Service-Terminals vor. Diese gleichen die verminderten 
Einnahmen bei den Befristungsbescheiden (Befristung von Ausweisungsverfügungen und Abschiebungen) sowie bei den 
Visaverfahren aus, so dass insgesamt keine Abweichung zu erwarten ist.

02 9710
Brand- und 
Katastrophenschutz, 
Rettungsdienst

Hr. Schecker 1.361.200 340.556 1.007.000 -354.200

Aufgrund der Corona-Pandemie kommt es zum einen zu Ausfällen bei den geplanten Einnahmen. Gründe für die 
Mindererträge sind beispielsweise rückgängige Einsatzzahlen, nicht stattfindende Fortbildungsveranstaltungen sowie nicht 
durchführbare Gefahrenverhütungsschauen. Zum anderen kommt es zu coronabedingten Mehraufwendungen, da im Zuge der 
vorbeugenden Maßnahmen auch die Vorhaltung an persönlicher Schutzausstattung (PSA) erhöht wurde.

02 9720
Ordnungs- und 
Gewerberecht

Hr. Schmitt 424.053 281.243 514.003 89.950
Dem Fachbereich wurde durch den Verwaltungsstab die Durchführung der Bußgeldverfahren nach CoronaVOs für den 
gesamten Landkreis übertragen. Die daraus resultierenden Gebühreneinnahmen führen zu diesen geschätzten Mehrerträgen.

02 9730 Verkehr Fr. Buchsbaum 1.953.225 825.450 1.710.000 -243.225

Es sind Mindererträge im Bereich der Gebühreneinnahmen für Maßnahmen im Straßenverkehr zu verzeichnen. Dies 
hauptsächlich im Bereich der Zulassungsbehörde. Im dortigen Bereich Bürgerservice kommt es aufgrund der Kontakt-
beschränkungen zu einem Rückgang der Gebühreneinnahmen. So kann weiterhin nur eine geringe Anzahl von Kunden 
gleichzeitig terminiert werden, da ansonsten in den kleinen Räumlichkeiten der Außenstellen die Abstandsregeln nicht 
eingehalten werden können. Auch treten immer wieder Leerlaufzeiten und damit Gebührenausfälle auf, weil Kunden zuvor 
reservierte Termine ohne Absage nicht wahrnehmen. Im Bereich der Eingriffsverwaltung der Zulassungsbehörde wurden bei 
Halterpflichtverstößen Fristverlängerungen gewährt und temporär von Zwangsmaßnahmen abgesehen, da es den Haltern 
aufgrund der Kontaktbeschränkungen zum Teil unmöglich war, einen zeitnahen Termin bei den Zulassungsaußenstellen zu 
erhalten. Durch großzügiger gesetzte Fristen kamen mehr Halter fristgerecht den Anordnungen nach, was zu einer Minderung 
der Gebühreneinnahmen für Zwangsmaßnahmen führt. Gleichzeitig war auch die Anzahl eingehender Versicherungsanzeigen 
und Steueranzeigen im gleichen Zeitraum allgemein geringer.
Innerhalb der Fahrerlaubnisbehörde und der Unteren Verkehrsbehörde ist ebenfalls ein leichter Rückgang der 
Gebühreneinnahmen zu verzeichnen. Die gleichzeitigen Minderaufwendungen können die Mindererträge nicht aufwiegen.

03 Schulträgeraufgaben -66.383.183 -15.518.676 -64.785.609 1.597.574

03 9140
Betreuungsangebote an 
Schulen

Fr. Koch -2.670.484 -880.618 -2.670.484 0

Es ist davon auszugehen, dass der Plan zum Jahresende eingehalten werden kann. Coronabedingt werden der Betreuung Da-
Di gGmbH die Einnahmeausfälle durch Schließung oder Einschränkung der Ganztagsbetreuung bis 31.07.21 in Höhe von rund 
406.000 Euro erstattet. Hinzu kommen weitere Kompensationen an kleine Träger. Grundlage hierfür ist der KT-Beschluss 
3630-2021. Diesen Mehraufwendungen steht jedoch die Erstattung der zu viel gezahlten Beträge aus Vorjahren entgegen. 
Gemäß Gesellschafterversammlung der Betreuung Da-Di gGmbH werden rund 506.000 Euro zurück überwiesen, sodass die 
diesjährigen Mehraufwendungen abgefangen werden können.

03 9222 IT Hr. Bennett -1.575.938 -801.099 -1.575.938 0

03 9533
Jugendamt  - Prävention, 
Bildung

Fr. Blake -224.355 -37.658 -206.780 17.575
Der Zuschussbedarf ist aufgrund coronabedingter Schulschließungen niedriger, da Projekte, Fahrten und Fortbildungen 
weggefallen sind. Klassenfahrten sind bis Ende des Schuljahres 2020/2021 ausgesetzt. Derzeit ist im 3. und 4. Quartal ein 
normaler Betrieb zu erwarten. 

03 9540 Soziales und Teilhabe Fr. Kühnle -1.349 -473 -1.349 0

03 9610 Schulservice Fr. Röhrig -61.751.074 -13.724.051 -60.171.074 1.580.000

Es kann davon ausgegangen werden, dass Mehraufwendungen und Mindererträge durch Einsparungen innerhalb des Budgets 
aufgefangen werden können. Die verbesserte Prognose geht auf eine Rückzahlung in Höhe von 857.000 Euro des Da-Di-
Werks für das Jahr 2018 zurück. Zudem erhält der Landkreis eine erstmalige Zuweisung für zusätzliches Verwaltungspersonal 
an Schulen in Höhe von 613.000 Euro, die aus der neuen Verwaltungsvereinbarung mit dem Land Hessen hervorgeht. Zu den 
Mehrerträgen kommen geminderte Sachaufwendungen in Höhe von 110.000 Euro, da im Schulbereich aufgrund der 
Abwicklung von Förderprogrammen Unterhaltungsmaßnahmen depriorisiert wurden.
Das Ergebnis zum 30.06. ist nicht sehr aussagekräftig, da einige Aufwendungen noch nicht enthalten sind. So wurden 
beispielsweise die Aufwendungen für das Gebäudemanagement nicht periodengerecht abgerechnet, die gesetzliche 
Schülerunfallversicherung in Höhe von 1,7 Mio. Euro ist noch nicht gebucht und die Abrechnung der Gastschulbeiträge ist 
noch nicht abgeschlossen. 

03 9620
Volkshochschule, 
Bildungsbüro

Fr. Simon -159.984 -74.777 -159.984 0
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Plan 2021 Ergebnis 30.06.21 Prognose 2021 Abweichung

PB VB Fachbereich/Büro
Budget-
verantwortliche/r

Überschuss /
Zuschussbedarf

Überschuss /
Zuschussbedarf

Überschuss /
Zuschussbedarf

Prognose - Plan
2021

Erläuterung

04 Kultur und Wissenschaft 440.699 200.085 319.596 -121.103
04 9102 Büro des Landrates Fr. Hantsche -20.000 0 -20.000 0 Der Abruf der Mittel erfolgt erst nach der Haushaltsgenehmigung.

04 9120
Büro für Migration und 
Inklusion

Fr. Kroll 0 5.277 5.277 5.277
Es handelt sich hierbei um die Gesamtabrechnung des Projektes Kommunale Bildungskoordination für Neuzugewanderte für 
die Jahre 2018-2020 (Projektabschluss Erstattung Personalkosten durch den Bund).

04 9221
Allgemeine Verwaltung, 
Organisation

Hr. Dony -6.750 -404 -6.750 0

04 9310
Wirtschaft, Standort- und 
Regionalentwicklung

Hr. Rinnenbach -122.931 -41.506 -122.931 0

04 9541
Zuwanderung und 
Flüchtlinge

Fr. Stockhardt -15.888 19.815 20.000 35.888
Es liegen Minderaufwendungen durch nicht besetzte Stellen bei Kooperationspartnern sowie durch (coronabedingt) 
ausgefallene Kurse vor.

04 9620
Volkshochschule, 
Bildungsbüro

Fr. Simon 606.269 216.902 444.000 -162.269 Das Frühjahrssemester 2021 startete einen Monat später. Daraus resultieren Mindererträge bei den Kursgebühren.

05 Soziale Leistungen -32.511.998 -19.969.416 -33.974.865 -1.462.867

05 9111
Büro für 
Chancengleichheit

Fr. Hechler -760.060 -169.006 -495.060 265.000 Der Haushaltsansatz für ein zweites Frauenhaus im Landkreis wird in diesem Jahr nicht benötigt.

05 9120
Büro für Migration und 
Inklusion

Fr. Kroll -29.869 -588 -29.869 0

05 9210 Konzernsteuerung Fr. von Massow -326.720 0 -326.720 0

05 9310
Wirtschaft, Standort- und 
Regionalentwicklung

Hr. Rinnenbach -4.000 -2.000 -4.000 0

05 9520
Planung, Zentrale 
Angelegenheiten

Hr. Heim 17.039.915 7.622.263 17.039.915 0

05 9521 Materielle Hilfe Fr. Beyer -14.442.810 -2.840.770 -13.842.810 600.000

Aufgrund aktuell niedrigerer Bedarfsgemeinschaftszahlen (Plan: 7.350, Ist 01-06/21: 6.814) wird eine Verringerung der 
Aufwendungen im Bereich Kosten der Unterkunft (KdU) von rund 3 Mio. Euro prognostiziert. Dem gegenüber stehen 
Ertragseinbußen von rund 2 Mio. Euro aus der Bundesbeteiligung KdU aufgrund der Minderaufwendungen. Weiterhin wurden 
mit der Neufassung der Bundesbeteiligungs-Festlegungsverordnung 2021 die landesspezifischen Beteiligungsquoten nach § 
46 Abs. 5 Satz 3 SGB II für die Jahre 2020 und 2021 rückwirkend angepasst. Für das Jahr 2020 wurde die Bundesbeteiligung 
um 0,5 % und für 2021 um 1,4 % gesenkt. Dies wird zu Mindererträgen von ca. 400.000 Euro führen. In Summe wird derzeit 
daher von einer Verringerung des Zuschussbedarfes um 600.000 Euro ausgegangen.

05
9522/
9523

Aktivierende Hilfe
Fr. Brahm/ Hr. 
Bieräugel

-59.908 71.409 -59.908 0

05 9530 Jugendamt - Verwaltung Fr. Kedwesch -1.326.497 -460.939 -2.184.497 -858.000
Die Verschlechterung resultiert aus einer Annahmeanordnung, die versehentlich statt ins Haushaltsjahr 2021 ins Haushaltsjahr 
2020 gebucht wurde.

05 9540 Soziales und Teilhabe Fr. Kühnle -31.564.170 -21.205.461 -33.113.736 -1.549.566

Bei den Produkten der Eingliederungshilfe nach dem SGB IX ist nach derzeitigem Kenntnisstand mit einer Erhöhung des 
Zuschussbedarfs von insgesamt ca. 1,5 Mio. Euro zu rechnen. Zum Zeitpunkt der Haushaltsplanung für das Jahr 2021 lagen 
keine Erfahrungswerte über die finanziellen Änderungen der Hessischen Ausführungsgesetze zum SGB IX und SGB XII sowie 
über die Auswirkungen des Bundesteilhabegesetzes vor. Durch Steigerung der Entgelte der Anbieter, steigende Fallzahlen 
und sehr kostenintensive Einzelfälle (wie z.B. sog. Systemsprenger mit geistiger Behinderung mit Aufwendungen von 160.000 
Euro pro Fall im Jahr) ist der Zuschussbedarf schwer vorhersehbar und unterliegt starken Schwankungen. Insgesamt ist von 
einer Aufwandssteigerung in diesem Bereich der Eingliederungshilfe auszugehen, was sicher spätestens bei der 
Haushaltsplanung für das Jahr 2022 entsprechend berücksichtigt werden muss.
Nach den neuen Regelungen des § 27c Abs. 4 SGB XII hat der Träger der Sozialhilfe dem Träger der Eingliederungshilfe die 
im Rahmen des SGB IX erbrachten existenzsichernden Leistungen zu erstatten. Dadurch steigen die Aufwendungen bei dem 
Produkt Hilfe zum Lebensunterhalt um rund 250.000 Euro gegenüber dem Planansatz. Es entstehen aber keine echten 
Mehraufwendungen, da die Leistungen bei dem Produkt Teilhabe an Bildung wieder vereinnahmt werden. Darüber hinaus sind 
bei der Hilfe zum Lebensunterhalt für die Einmalzahlung aufgrund des Sozialschutzpaketes III Mehraufwendungen in Höhe von 
46.350 Euro entstanden.
Die Aufwendungen der Krankenhilfe nach § 264 SGB V schwanken sehr und lassen sich kaum planen. Sie sind abhängig von 
der Anzahl der Leistungsberechtigten, vor allen Dingen aber auch von kostenintensiven Einzelfällen (z.B. Krebstherapien, 
lange Krankenhausaufenthalte insbesondere auf Intensivstation). Es werden Minderaufwendungen von 200.000 Euro 
gegenüber dem Planansatz erwartet. 

05 9541
Zuwanderung und 
Flüchtlinge

Fr. Stockhardt -1.037.880 -2.984.325 -958.180 79.700

Trotz der coronabedingten Mehraufwendungen kann voraussichtlich eine Verbesserung erzielt werden. Die 
Minderaufwendungen ergeben sich durch geringere Fallzahlen. Zudem kann durch Mehraufwendungen für Schadensersatz 
(Auflösung von Gemeinschaftsunterkünften) eine bessere Auslastung der Unterkünfte erzielt werden, was zu 
Minderaufwendungen für Leerstand führt.
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06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe -40.517.758 -21.336.523 -46.175.639 -5.657.882

06 9053 Jugendamt - Amtsleitung Hr. Röder -54.908 -5.137 -15.976 38.932

Die Differenz kommt dadurch zustande, dass der Fachbereich den geplanten Haushaltsansatz in einigen Bereichen in der 
angegebenen Höhe bisher noch nicht ausgeschöpft hat und zum jetzigen Zeitpunkt keine aktuelle Planung für neue 
erforderliche Planungsprojekte in 2021 besteht. Coronabedingt fanden viele Veranstaltungen nicht vor Ort statt, so dass 
Aufwendungen für Teilnahmen nicht entstanden sind. Aus dem gleichen Grund fallen die Aufwendungen für Honorarkräfte 
geringer aus. Weiterhin wurde ein Projekt nicht im vorausgeplanten Umfang umgesetzt.

06 9530 Jugendamt - Verwaltung Fr. Kedwesch -3.988.338 -1.861.440 -3.988.338 0

06 9531
Jugendamt - Soziale 
Dienste

Hr. Harms -27.768.942 -15.692.295 -33.418.723 -5.649.781

Im Jahr 2021 wird mit erheblichen Mehraufwendungen aufgrund der Corona-Pandemie gerechnet. Deren Auswirkungen sind 
erhöhte Fallzahlen und intensivere Hilfen sowie unplanmäßig zu verlängernde Hilfen in den Bereichen sozialpädagogische 
Familienhilfe, stationäre und teilstationäre Jugendhilfe, gemeinsame Wohnformen sowie Inobhutnahmen als Folge 
schwerwiegender Belastungen der Familien. Des Weiteren werden die Zunahme häuslicher Gewalt, Überforderung in 
Homeschooling-Situation, beengter Wohnraum, Verlust von Arbeitsplätzen, Abrutschen in Armut, Wegfall von Freizeit- und 
Bildungsangeboten für Kinder und Jugendliche verzeichnet. Dies führt zu einem Mehraufwand von rund 5,9 Mio. Euro. Die 
detaillierte Aufstellung ist der separaten Tabelle zu entnehmen. 
Dem gegenüber stehen voraussichtlich Minderaufwendungen im Bereich der sozialpädagogischen Einzelbetreuung (rund 
195.000 Euro), da die Intensität der Hilfen verringert werden konnte, sowie im Bereich der stationären Eingliederungshilfe 
(rund 68.000 Euro), da sich die Fallzahlen verringert haben. 
Die Realisierung der Erträge aus Kostenbeiträgen und Kostenerstattungen gestaltet sich auf Grund der angespannten 
Personalsituation schwierig, so dass es hier zusätzlich zu Mindererträgen im Jahr 2021 kommen kann. Der Wert kann derzeit 
noch nicht beziffert werden.

06 9532
Jugendamt - 
Sonderdienste

Fr. Eitel -1.204.233 -1.322.984 -1.204.233 0

06 9533
Jugendamt - Prävention, 
Bildung

Fr. Blake 223.351 -238.206 258.100 34.749

Der Überschuss ist auf coronabedingte Schulschließungen zurückzuführen (Wegfall von Projekten, Fahrten und Fortbildungen 
im 1. und teilweise 2. Quartal). Angebote konnten nur bedingt bis gar nicht durchgeführt werden. Darüber hinaus war das 
Kreisjugendheim Ernsthofen von Januar bis einschließlich Mai 2021 für den Bewirtungs- und Beherbergungsbetrieb 
geschlossen. Im 3. und 4. Quartal ist der normale Betrieb zu erwarten. Eine detaillierte Begründung des Überschusses von 
34.750 Euro kann der separaten Tabelle entnommen werden. 

06 9540 Soziales und Teilhabe Fr. Kühnle -8.342.342 -2.449.719 -8.342.342 0

Die Haushaltsansätze für die ambulanten Leistungen der Eingliederungshilfe nach § 35a SGB VIII für das Jahr 2021 wurden 
noch vom Jugendamt geplant. Die Aufgabe wurde durch den FB 540 zum 01.03.2021 übernommen. Die Budgetverantwortung 
mit den geplanten Ansätzen ist zum gleichen Zeitpunkt übergegangen. Derzeit liegen die Aufwendungen zwar weit unter den 
geplanten Aufwendungen. Durch die Umstrukturierung bestehen allerdings noch erhebliche Arbeitsrückstände, so dass derzeit 
nicht eingeschätzt werden kann, ob der geplante Ansatz ausreichend ist oder ggf. mit Mehraufwendungen zu rechnen ist. Es 
wird davon ausgegangen, dass zum 3. Quartal eine verlässlichere Prognose möglich ist. 

06 9610 Schulservice Fr. Kühn 617.655 233.259 535.873 -81.782

Internationaler Kindergarten/Preschool: Nicht periodengerecht abgerechnete Mehraufwendungen für das 
Gebäudemanagement, die bedingt durch gestiegene Rohstoffpreise voraussichtlich höher ausfallen werden, stellen neben 
Mindererträgen infolge pandemiebedingter Gebührenausfälle im 1. Kalender-Halbjahr die größte Abweichung dar. Dem 
gegenüber stehen Mehrerträge aus Landeszuweisungen für die Betriebskostenförderung sowie Ausgleichszahlungen des 
Landes für pandemiebedingte Gebührenausfälle.

07 Gesundheitsdienste -16.962.268 -3.078.605 -24.717.415 -7.755.147
07 9050 Verwaltungsleitung Hr. Leiß 0 1.809.130 0 0

07 9102 Büro des Landrates Fr. Hantsche -290.000 -1.567 -240.000 50.000
Der Landkreis Darmstadt-Dieburg erhält eine Weiterförderung der Robert-Bosch-Stiftung für die Umsetzung des 
Versorgungskonzepts 2025.

07 9210 Konzernsteuerung Fr. von Massow -11.517.155 -2.312.400 -19.326.802 -7.809.647

Der Verlustausgleich bei den Kreiskliniken erhöht sich um 5,9 Mio. Euro. Davon sind 4,8 Mio. Euro coronabedingt, der restliche 
Betrag resultiert insbesondere aus höheren Personalaufwendungen bedingt durch die Pflegepersonaluntergrenzenverordnung. 
Im Bereich des Gesundheitsamtes erhöht sich die Umlage um 1,7 Mio. Euro, wobei sich der Anstieg ausschließlich 
coronabedingt ergibt.
Beim MVZ erhöht sich der Verlust um 174.000 Euro. Gründe hierfür sind u.a. ein KV-Erlösrückgang, der zumindest in Teilen 
coronabedingt ist, da die Patienten weniger die Praxis aufgesucht haben, sowie geringere Erlöse durch Personalausfall.

07 9230
Finanz- und 
Rechnungswesen

Fr. Schönberger -4.963.595 -2.480.262 -4.963.595 0

07 9540 Soziales und Teilhabe Fr. Kühnle -191.518 -93.506 -187.018 4.500
Der Zuschuss an das Gesundheitsamt für den psychiatrischen Notdienst, für die sozialpsychiatrische Beratungsstelle sowie für 
Personalkosten für eine AIDS-Fachkraft liegt 4.500 Euro unter dem geplanten Ansatz, da zum Zeitpunkt der Haushaltsplanung 
die endgültigen Aufwendungen des Gesundheitsamts noch nicht bekannt waren.  

08 Sportförderung -1.738.088 -8.194 -1.738.088 0

08 9310
Wirtschaft, Standort- und 
Regionalentwicklung

Hr. Rinnenbach -1.738.088 -8.194 -1.738.088 0

09 Räumliche Planung und Entwicklung -18.306 11.928 -18.306 0
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09 9310
Wirtschaft, Standort- und 
Regionalentwicklung

Hr. Rinnenbach -18.306 11.928 -18.306 0

10 Bauen und Wohnen 4.967.907 2.494.150 4.967.906 0

10 9410
Bauaufsicht, 
Denkmalschutz, 
Immissionsschutz

Fr. Löffler 4.969.065 2.494.556 4.969.065 0

10 9540 Soziales und Teilhabe Fr. Kühnle -1.159 -406 -1.159 0
11 Ver- und Entsorgung 3.000 -16.171 -77.000 -80.000

11 9210 Konzernsteuerung
Fr. Crößmann-
Scharf

3.000 -16.171 -77.000 -80.000
Die eingeplante Ausschüttung Zweckverband ZAS Ergebnisverwendung 2020 (Ausschüttung Südhessische Abfall-
Verwertungs GmbH (SAVAG)) in Höhe von 80.000 Euro entfällt aufgrund erhöhter Rückstellungskosten. 

12 Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV -18.521.764 -2.898.971 -17.099.557 1.422.207

12 9104
Büro des Ersten 
Kreisbeigeordneten

Fr. Jähn -593 -55 -593 0

12 9210 Konzernsteuerung
Fr. Crößmann-
Scharf

-17.752.215 -2.865.510 -16.330.009 1.422.206

Die Verbandsumlage an den Zweckverband DADINA reduziert sich nach der aktuellen Prognose um ca. 800.000 Euro. Dies 
wird zum größten Teil durch die Verzögerung bei der Einführung des DadiLiners verursacht. Die Ausgleichszahlung an die 
HEAG mobilo GmbH fällt nach der derzeitigen Prognose um rund 600.000 Euro niedriger aus, insbesondere aufgrund aktuell 
erwarteter höheren Deckungen von Erlöseinbußen aus dem ÖPNV-Rettungsschirm und höheren Erträgen aus 
Anlagenabgängen.

12 9230
Finanz- und 
Rechnungswesen

Fr. Herliz 25.849 -21 25.849 0

12 9310
Wirtschaft, Standort- und 
Regionalentwicklung

Fr. Girschick -794.805 -33.385 -794.805 0

13 Natur- und Landschaftspflege 1.185.656 689.136 1.185.656 0

13 9210 Konzernsteuerung
Fr. Crößmann-
Scharf

-40.900 -37.515 -40.900 0

13 9310
Wirtschaft, Standort- und 
Regionalentwicklung

Hr. Rinnenbach -2.660 0 -2.660 0

13 9411
Landwirtschaft und 
Umwelt

Hr. Dr. Fischbach 1.229.216 726.651 1.229.216 0

14 Umweltschutz 179.112 82.135 179.113 0

14 9410
Bauaufsicht, 
Denkmalschutz, 
Immissionsschutz

Fr. Löffler 5.790 353 5.790 0

14 9411
Landwirtschaft und 
Umwelt

Hr. Dr. Fischbach 173.323 81.783 173.323 0

15 Wirtschaft und Tourismus 2.699.927 -214.766 3.129.227 429.300

15 9210 Konzernsteuerung
Fr. Crößmann-
Scharf

2.971.370 0 3.400.670 429.300 Der tatsächliche Anteil am Bilanzgewinn der Sparkasse Dieburg fiel höher aus als geplant.

15 9310
Wirtschaft, Standort- und 
Regionalentwicklung

Hr. Rinnenbach -271.443 -214.766 -271.443 0

16 Allgemeine Finanzwirtschaft 181.940.444 96.096.115 181.940.444 0

16 9230
Finanz- und 
Rechnungswesen

Fr. Schönberger 184.917.526 97.080.279 184.917.526 0

16 9231 Kasse Fr. Dorner -2.977.082 -984.163 -2.977.082 0
Summe Budgets nach Verantwortlichkeit 19.226.205 39.035.120 7.444.023 -11.782.182
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Personalaufwand Fr. Berning -85.721.748 -43.165.660 -85.479.147 242.601
Neben kleineren Abweichungen ergibt sich ein Minderaufwand aufgrund aktuell noch unbesetzter Planstellen, die 
voraussichtlich bis spätestens zum Jahresende sukzessiv besetzt werden können (720.000 Euro). Dem gegenüber stehen 
ungeplante Mehraufwendungen aus höheren Versorgungsaufwendungen (ca. 500.000 Euro). 

Fr. Schuster -720.200 -219.804 -720.200 0

Hr. Dony -8.062.500 -4.835.511 -8.521.600 -459.100

Die Mehraufwendungen basieren in erster Linie auf den erhöhten Telefonkosten durch die coronabedingte flächendeckende 
Einführung von X-Phone (30.000 Euro) sowie das allgemein erhöhte Telefonaufkommen (rund 400.000 Euro). Hinzu kommen 
ungeplante Kosten für den Sicherheitsdienst in Gemeinschaftsunterkünften, der für die Umsetzung der Quarantäne-
Maßnahmen benötigt wurde (38.000 Euro), und die Brandwache bei den Dialogarbeitsplätzen im Kreishaus Darmstadt (72.000 
Euro). Weitere coronabedingte Mehraufwendungen in Höhe von 89.100 Euro sind entstanden. Diese können der separaten 
Tabelle entnommen werden. Dem gegenüber stehen Minderaufwendungen von 170.000 Euro, da weniger Dienstreisen 
stattfinden können als geplant.

Hr. Bennett -1.931.200 -1.143.654 -1.931.200 0
Fr. Saßmanns-
hausen

76.855.966 37.667.551 75.258.391 -1.597.575
Die prognostizierte Verbesserung im Produktbereich 03 wird am Jahresende dem Sonderposten aus der Schulumlage 
zugeführt. Dies führt zu einem Mehraufwand bei den nicht budgetierten Aufwendungen. 

Summe -353.477 27.338.042 -13.949.733 -13.596.256

Fraktionsmittel/ Ehrenamtliche 

Budget VB 9221

Budget VB 9222
Nicht budgetierte Erträge und 
Aufwendungen
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Finanzielle Auswirkungen der Corona Pandemie (Prognose 2021)

PB VB Büro/ Fachbereich (Teil-)Produkt Bezeichnung (Teil-) Produkt Art der Abweichung Abweichung Erläuterung
Gesetz/Erlass/

Beschluss (abgesehen 

von CoronaVO)

01 Innere Verwaltung

1.01.01.06.01 allgemeine Personalangelegenheiten Mindererträge -2.500
Aufgrund der Corona-Pandemie wird das Betriebsfest 2021 nicht stattfinden, der Eigenanteil 
dafür war an dieser Stelle geplant.

1.01.01.06.01 allgemeine PersonalangelegenheitenMinderaufwendungen 10.000
Im Jahr 2021 hat der Landkreis an einigen Messen nicht teilgenommen bzw. wurden diese 
abgesagt. 

01 9221 Allgemeine Verwaltung 1.01.01.07.99 Corona Mehraufwendungen -9.000
Der Mehraufwand ist auf Schnelltests im Rahmen von Kreistagssitzungen (6.000 Euro), auf 
Desinfektionsmittel (2.600 Euro) sowie auf Hygienewände für die Servicestelle Dieburg (400 
Euro) zurückzuführen.

01 9222 IT 1.01.01.08.00 Elektronische Datenverarbeitung Mehraufwendungen -25.000
Aufgrund der Corona-Pandemie steigt die Nachfrage nach Corona-Homeoffice und 
Telearbeitsplätzen. Zusätzliche Ausstattungen wie Headset, Webcams und Homeoffice-PCs 
(gebraucht) werden benötigt.

02 Sicherheit und Ordnung

02 9510 Ausländerwesen 1.02.02.02.02 Visumangelegenheiten Mindererträge -11.000
Coronabedingt finden weniger Einreisen zum dauerhaften Aufenthalt im Bundesgebiet statt. 
Lediglich Gebühren für Besuchseinreisen werden weiterhin generiert.

1.02.02.06.00 Gefahrgutüberwachung Mehrerträge 2.500
Aufgrund der Lockerungen der Corona-Pandemie konnten wieder Unternehmenskontrollen 
durchgeführt werden.

1.02.03.01.00 Brandschutz Mindererträge -25.000

Aufgrund der Corona-Pandemie und der Erlasslage konnte das ursprünglich geplante Lehrgangs- 
und Seminarprogramm nicht durchgeführt werden. Eine Wiederaufnahme ist ab dem 3. Quartal 
geplant.

1.02.03.01.00 Brandschutz Mindererträge -12.000
Aufgrund der Corona-Pandemie und der Erlasslage wurde der Betrieb der 
Atemschutzübungsanlage bis auf weiteres eingestellt. Eine Wiederaufnahme ist ab dem 3. 
Quartal geplant.

1.02.03.01.00 Brandschutz Minderaufwendungen 32.500
Aufgrund der Corona-Pandemie und der Erlasslage konnte das ursprünglich geplante Lehrgangs- 
und Seminarprogramm und weitere geplante Veranstaltungen nicht durchgeführt werden. Eine 
Wiederaufnahme ist ab dem 3. Quartal geplant.

HBKG

1.02.03.02.00 vorbeugender Brandschutz Mindererträge -10.000
Aufgrund der Corona-Pandemie und der Erlasslage konnten keine Gefahrenverhütungsschauen 
und Inbetriebnahmen von Brandmeldeanlagen durchgeführt werden. GVSV

1.02.04.01.00 Rettungsdienste Mindererträge -350.000
Aufgrund der Corona-Pandemie kam es zu einem Rückgang der Einsatzzahlen und somit der 
abrechenbaren Rettungsdiensteinsätze.

HRDG

1.02.04.01.00 Rettungsdienste Minderaufwendungen 15.000
Aufgrund der Corona-Pandemie wurden die Rettungsdienstfortbildungen und die 
Veranstaltungen an der Hessischen Landesfeuerwehrschule per Erlass eingestellt. Geplante 
Veranstaltungen konnten somit nicht besucht werden.

HRDG

1.02.05.01.01 Katastrophenschutz Minderaufwendungen 12.500
Aufgrund der Corona-Pandemie können geplante Veranstaltungen wie z.B. die KatS-Ehrungen 
nicht durchgeführt werden.

1.02.05.01.01 Katastrophenschutz Minderaufwendungen 4.000 Aufgrund der Corona-Pandemie finden geplante Fortbildungen nicht statt.

1.02.02.01.04 Allgemeines Ordnungsrecht Mehrerträge 10.000
Dem Fachbereich wurde durch den Verwaltungsstab die Durchführung der Bußgeldverfahren 
nach CoronaVOs für den gesamten Landkreis übertragen. Die daraus resultierenden 
Gebühreneinnahmen führen zu diesen geschätzten Mehrerträgen.

1.02.02.01.04 Allgemeines Ordnungsrecht Mehrerträge 79.950
Dem Fachbereich wurde durch den Verwaltungsstab die Durchführung der Bußgeldverfahren 
nach CoronaVOs für den gesamten Landkreis übertragen. Die daraus resultierenden Bußgelder 
führen zu diesen geschätzten Mehrerträgen.

971002

01 9220 Personal

02 9720
Ordnungs- und 
Gewerberecht

Brand- und 
Katastrophenschutz; 
Rettungsdienst
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PB VB Büro/ Fachbereich (Teil-)Produkt Bezeichnung (Teil-) Produkt Art der Abweichung Abweichung Erläuterung
Gesetz/Erlass/

Beschluss (abgesehen 

von CoronaVO)

1.02.02.03.01 Kfz-Zulassung Mindererträge -125.000

Bürgerservice Zulassungsbehörde: Aufgrund der coronabedingten Kontaktbeschränkungen 
können Kunden nur nach vorheriger Terminvereinbarung und nur eine geringe Anzahl Kunden 
gleichzeitig terminiert werden, da ansonsten die Abstandsregeln nicht eingehalten werden 
können. Hierdurch ist die Anzahl der Bearbeitungsvorgänge und damit die Gebühreneinnahmen 
entsprechend vermindert. Zusätzlich führen "No-Shows", also ohne Absage des Kunden nicht 
wahrgenommene Termine, zu Leerlauf ohne Gebühreneinnahmen. 

1.02.02.03.02 Überwwachung Halterpflichten Mindererträge -110.000

Eingriffsverwaltung Zulassungsbehörde: Aufgrund der Corona-Pandemie wurde im Bereich der 
Halterpflichtverstöße (Halterdaten, Adressänderung, leichte Mängel, fehlende Umschreibung) 
Fristverlängerungen gewährt und temporär von Zwangsmaßnahmen abgesehen, da es den 
Haltern aufgrund der Kontaktbeschränkungen zum Teil faktisch unmöglich war, einen zeitnahen 
Termin bei den Zulassungsaußenstellen zu bekommen, um ihren Pflichten nachzukommen. 
Durch großzügiger gesetzte Fristen kamen mehr Halter fristgerecht den Anordnungen nach und 
so wurden Zwangsmaßnahmen nicht erforderlich. Hierdurch kam es zu einer Minderung der 
Gebühreneinnahmen im Bereich der Gebührenfestsetzungen für Zwangsmaßnahmen. 
Gleichzeitig war die Anzahl eingehender Versicherungsanzeigen und Steueranzeigen im 
gleichen Zeitraum allgemein geringer, was evtl. mit ebenfalls gesteigerter Kulanz der 
Versicherer/Steuerbehörden zu erklären ist.

1.02.02.03.03
Fahrerlaubnisse-Anträge, 
Bürgerservice

Mindererträge -10.000

Bürgerservice Fahrerlaubnisbehörde: Nach erfolgreicher Einarbeitung der neuen Mitarbeitenden 
hat sich die Personalsituation und damit auch die Antragssachbearbeitung wieder entspannt und 
befindet sich annähernd auf Normalniveau. Eine Vollzeitstelle ist aufgrund Langzeiterkrankung 
seit mehr als einem Jahr unbesetzt. Die Antragszahlen sind leicht gestiegen. Die Mindererträge 
erklären sich durch erforderliche Einschränkung der Serviceleistungen und auch coronabedingte 
Verlängerung der Gültigkeit von befristeten Fahrerlaubnissen durch EU-Verordnung. Hierdurch 
entfielen zusätzliche Gebühreneinnahmen für Express-Anträge und vorläufige Fahrerlaubnisse. 

1.02.02.03.04 Verkehrsaufsicht Mindererträge -10.000
Untere Verkehrsbehörde/Verkehrsaufsicht: Aufgrund der coronabedingten 
Kontaktbeschränkungen entstanden verminderte Einnahmen für die Genehmigung von 
Veranstaltungen, Ausnahmegenehmigungen und verkehrsrechtliche Anordnungen.

1.02.02.03.05
Fahrererlaubnisse-Verstöße u. 
Entzüge

Mindererträge -15.000

Eingriffsverwaltung Fahrerlaubnisbehörde: Die Fallzahlen im Bereich Verstöße/Entzüge sind 
rückläufig, was sich ggf. durch die lange Schließung der Gastronomie erklären lässt (weniger 
Alkohol- und Drogenfahrten). Aufgrund der Corona-Pandemie arbeiten Fahrschulen und 
Prüforganisationen unter Kontaktbeschränkungen, also mit geringeren Teilnehmerzahlen bzw. 
nach Terminen. Wegen faktischer Unmöglichkeit der Teilnahme an Aufbauseminaren (MPU) 
aber auch der Beibringung ärztlicher Atteste wurden Fristen entsprechend der Weisung des 
Ministeriums verlängert und von Zwangsmaßnahmen und Fahrerlaubnisentzügen temporär 
abgesehen. Aufgrund verringerter Fallzahlen der Zwangsmaßnahmen verringerten sich die 
Gebühreneinnahmen entsprechend.

1.02.02.03.02 Überwachung Halterpflichten Minderaufwendungen 25.000
Eingriffsverwaltung Zulassungsbehörde: Den verringerten Fallzahlen entsprechend, ist es 
ebenfalls zu weniger Fallzahlen gekommen, die bis zur Zwangsentstempelung führten.

03 Schulträgeraufgaben

03 9140 Betreuende Grundschulen  1.03.09.05 Pakt für den Nachmittag Mindererträge -405.727
Coronabedingt werden der Betreuung Da-Di gGmbH die Einnahmeausfälle durch Schließung 
oder Einschränkung der Ganztagsbetreuung bis zum 31.07.21 in Höhe von 405.727 Euro 
erstattet.

KT-Beschluss 3630-
2021.

1.03.09.07.01 Schulsozialarbeit Sek. 1 Minderaufwendungen 14.000

Mit der coronabedingten Schließung bzw. Teilöffnung der Schulen mussten geplante Angebote 
von Jugendsozialarbeit an Schulen abgesagt werden oder konnten nur in eingeschränkter Form 
stattfinden. Eine Wiederaufnahme der Tätigkeit, z. B. Durchführung von Projektfahrten oder 
präventiven Gruppenangeboten ist abhängig von den Regelungen seitens der Landesregierung 
und des Hessischen Kulturministeriums. 

1.03.09.07.01 Schulsozialarbeit Sek. 1 Minderaufwendungen 3.575

Mit der coronabedingten Schließung bzw. Teilöffnung der Schulen mussten geplante Angebote 
von Jugendsozialarbeit an Schulen abgesagt werden oder konnten nur in eingeschränkter Form 
stattfinden. Eine Wiederaufnahme der Tätigkeit, z. B. Durchführung von Projektfahrten oder 
präventiven Gruppenangeboten ist abhängig von den Regelungen seitens der Landesregierung 
und des Hessischen Kulturministeriums. 

Verkehr973002

03 9533
Jugendamt - Prävention und 
Bildung
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PB VB Büro/ Fachbereich (Teil-)Produkt Bezeichnung (Teil-) Produkt Art der Abweichung Abweichung Erläuterung
Gesetz/Erlass/

Beschluss (abgesehen 

von CoronaVO)

1.03.09.06 Küchenbetrieb an Schulen Mindererträge -50.000
Infolge des Coronabetriebs an Schulen liegen Mindererträge aufgrund fehlender Essensentgelte 
an den Frischküchen für die Monate Januar bis Juni vor.

1.03.09.06 Küchenbetrieb an Schulen Minderaufwendungen 50.000
Aufgrund des Coronabetriebs an Schulen wurden in den Monaten Januar bis Juni weniger 
Lebensmitteleinkäufe an den Frischküchen getätigt.

Nebenbestimmungen 
zum 

Zuweisungsbescheid 
des Landes Hessen 

zur Ganztagsförderung 
(Sicherstellung 

Mittagsverpflegung an 
Ganztagsschulen)

1.03. über alle Schulformen hinweg Minderaufwendungen 89.000
Über alle Schulformen hinweg liegen Minderaufwendungen für das Fremdpersonal bei der 
Essensausgaben an Schulen vor.

Nebenbestimmungen 
zum 

Zuweisungsbescheid 
des Landes Hessen 

zur Ganztagsförderung 
(Sicherstellung 

Mittagsverpflegung an 
Ganztagsschulen)

1.03. über alle Schulformen hinweg Mehraufwendungen -89.000
Gemäß Kreistagsbeschluss wurden für die rückläufiger Essenszahlen Ausgleichzahlungen an 
beauftragte Caterer ausgezahlt.

Kreistagsbeschluss

04 Kultur und Wissenschaft

04 9541
Zuwanderung und 
Flüchtlinge

1.04.06.02.01 Integrationsmaßnahmen Minderaufwendungen 15.000 Aufgrund von Corona sind Sprach- und Integrationskurse ausgefallen.

04 9620
Volkshochschule, 
Bildungsbüro

1.04.04.01.00 Kursbetrieb Mindererträge -162.269
Das Frühjahrssemester startete pandemiebedingt mit einem Monat Verzögerung. Aufgrund der 
Verordnungen (CoKoBeV bzw. Coronavirus-SchutzVO) konnten Bewegungs- und 
Ernährungskurse im Frühjahrssemester nur sehr eingeschränkt bis gar nicht angeboten werden.

CoKoBeV bzw. 
Coronavirus-

SchutzVO
05 Soziale Leistungen

05 9540 Soziales und Teilhabe 1.05.01.01.01 Lfd. Hilfe zum Lebensunterhalt Mehraufwendungen -46.350

Die Bundesregierung hat mit dem Sozialschutzpaket III eine Einmalzahlung für die im 
Zusammenhang mit der COVID-19-Pandemie stehenden Mehraufwendungen beschlossen. Die 
Einmalzahlung erfolgte im Mai dieses Jahres. Betroffen waren im Bereich Hilfe zum 
Lebensunterhalt 309 Leistungsberechtigte, die je 150 Euro Einmalzahlung erhalten haben. Die 
Empfänger von Grundsicherungsleistungen haben zwar auch die Einmalzahlung erhalten, hier 
erfolgt aber ein vollständiger Kostenersatz durch den Bund.

§ 144 SGB XII/ 
Sozialschutzpaket III

1.05.03.01.21/61 AP § 3/NAP § 3 Zusatzleistung Mehraufwendungen -32.000
Es liegen Mehraufwendungen aufgrund der Covid-Einmalzahlung (Juni/Juli) und des 
Kinderfreizeitbonus (voraussichtlich August) vor.

§ 16 AsylbLG, § 3 
Abs. 6 AsylbLG, § 144 

SGB XII

1.05.03.01.40/80 AP § 3/NAP § 3 Wirtschaftliche Hilfe Mehraufwendungen -155.000
Es liegen Mehraufwendungen aufgrund der Covid-Einmalzahlung (Juni/Juli) und des 
Kinderfreizeitbonus (voraussichtlich August) vor.

§ 16 AsylbLG, § 3 
Abs. 6 AsylbLG, § 144 

SGB XII

1.05.03.01.13 Gemeinschaftsunterkünfte Mehraufwendungen -100.000
Durch die Vorhaltung von "Quarantäne-Zimmern" in vielen großen Gemeinschaftsunterkünften 
entstehen Leerstandskosten.

1.05.04.01.00
Einrichtungen f. Aussiedler u. 
Ausländer

Mehraufwendungen -1.000
Transporte, die durch Quarantäne-/Absonderungsanordnungen von Bewohnern unserer 
Gemeinschaftsunterkünfte notwendig werden, führen zu Mehraufwendungen.

1.05.04.01.00
Einrichtungen f. Aussiedler u. 
Ausländer

Mehraufwendungen -2.000
Es entstehen Aufwendungen für Einkäufe, die durch teilweise oder vollständig unter Quarantäne 
stehende Gemeinschaftsunterkünfte notwendig werden.

03 9610 Schulservice

05 9541
Zuwanderung und 
Flüchtlinge
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PB VB Büro/ Fachbereich (Teil-)Produkt Bezeichnung (Teil-) Produkt Art der Abweichung Abweichung Erläuterung
Gesetz/Erlass/

Beschluss (abgesehen 

von CoronaVO)

06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

1.06.03.09.02 sonstige Maßnahmen Minderaufwendungen 32.274

Aufgrund der Corona-Pandemie fanden mehrere Veranstaltungen nicht vor Ort statt. Deshalb 
fielen weniger Aufwendungen für Fahrt- und Übernachtungskosten an. Zudem fanden drei 
Projekte/Maßnahmen (Aktualisierung Familienwegweiser, Kinderarmutsbericht, Einkauf stat. 
Daten) nicht bzw. nicht in dem geplanten Umfang statt.

1.06.03.09.02 sonstige Maßnahmen Minderaufwendungen 4.250

Aufgrund von der Corona-Pandemie fanden zwei Maßnahmen (Qualifizierung von Trägern durch 
Heimaufsicht, Unterstützung bei der Einführung der neuen Software und Übertragung von Kvcom-
Datenbank) nicht in dem geplanten Umfang statt, daher wurden weniger Honorare für Referenten 
benötigt.

1.06.03.03.03 Gemeinsame Unterbringung Mehraufwendungen -281.162
Aufgrund der Folgen der Corona-Pandemie liegt eine Steigerung der Fallzahlen in 2020 vor, die 
sich auch im Jahr 2021 auswirkt. Im Jahr 2020 lagen die Gesamtaufwendungen bei 1.718.011 
Euro.

SGB VIII

1.06.03.04.05 sozialpädagogische Familienhilfe Mehraufwendungen -1.097.077

Eine Steigerung der Fallzahlen und Verlängerung von Maßnahmen liegen aufgrund der 
Auswirkungen der Corona-Pandemie (Belastungen und Überforderung der Familien, Abrutschen 
in Armut, beengter Wohnraum, Homeschooling, Wegfall von Freizeit- und Bildungsangeboten, 
Häusliche Gewalt, psychische Erkrankungen) vor. Bereits in 2020 lagen die 
Gesamtaufwendungen bei 3.997.095 Euro.

SGB VIII

1.06.03.04.10
Heimerziehung; sonst. betreute 
Wohnform

Mehraufwendungen -3.400.025

Aufgrund der Auswirkungen der Corona-Pandemie liegt eine Fallzahlensteigerung von plus 12 
zum Stichtag 30.06.2021 vor. Notwendige Intensivierung in Form von Zusatzleistungen und 
spezialisierten Einrichtungen haben die Hilfen verteuert. Bereits im Jahr 2020 lagen die 
Gesamtaufwendungen bei 10.857.397 Euro. 

SGB VIII

1.06.03.05.02 Eingliederungshilfe teilstationär Mehraufwendungen -138.829
Aufgrund der Corona-Pandemie liegt eine Fallzahlensteigerung vor. Eine Zunahme von 
festgestellter Teilhabebeeinträchtigungen bei Kindern liegt vor. Die Gesamtaufwendungen in 
2020 lagen bereits bei 305.542 Euro.

SGB VIII

1.06.03.06.04 Heim / sonstige betreute Wohnform Mehraufwendungen -530.909
Es kommt wegen der Corona-Pandemie zu einer längeren Verweildauer aufgrund fehlender 
Perspektive, erschwerter Verselbständigung und eines erhöhten Unterstützungsbedarfs bei der 
persönlichen Bewältigung der Corona-Pandemie.

SGB VIII

1.06.03.07.00 Inobhutnahme Mehraufwendungen -464.253
Eine Zunahme von erforderlichen Schutzmaßnahmen resultiert aus einer vermehrten 
Kindeswohlgefährdung durch Häusliche Gewalt, Überforderungssituationen, Zunahme 
psychischer Erkrankungen bei Eltern und Kindern.

SGB VIII

9531
Jugendamt - Soziale 
Dienste

Jugendamt- Amtsleitung06

06

9053
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PB VB Büro/ Fachbereich (Teil-)Produkt Bezeichnung (Teil-) Produkt Art der Abweichung Abweichung Erläuterung
Gesetz/Erlass/

Beschluss (abgesehen 

von CoronaVO)

1.06.02.01.01
Zuschüsse zur außerschulischen 
Bildung

Minderaufwendungen 5.000

Mit der coronabedingten Schließung bzw. Teilöffnung von Einrichtungen mussten geplante 
Angebote der freien Träger abgesagt werden. Eine Wiederaufnahme der Tätigkeit, z. B. 
Durchführung von Ferienfreizeiten, ist abhängig von den Regelungen seitens der 
Landesregierung, der kommunalen Auslegung dieser Regelungen sowie der Nachfrage durch 
Interessierte. Hier ist ein langsamer Anstieg zu verzeichnen. 

1.06.02.01.03 Jugendbildungswerk Minderaufwendungen 10.000
Mit der coronabedingten Schließung bzw. Teilöffnung von Einrichtungen im 1. und 2. Quartal 
wurden Angebote des Jugendbildungswerks nur bedingt durchgeführt.    

1.06.02.02.01 Zuschüsse Fahrten und Lager Minderaufwendungen 50.000

Mit der coronabedingten Schließung bzw. Teilöffnung von Einrichtungen mussten geplante 
Angebote der freien Träger abgesagt werden. Eine Wiederaufnahme der Tätigkeit, z. B. 
Durchführung von Ferienfreizeiten, ist abhängig von den Regelungen seitens der 
Landesregierung, der kommunalen Auslegung dieser Regelungen sowie der Nachfrage durch 
Interessierte. Hier ist ein langsamer Anstieg zu verzeichnen. 

1.06.02.02.02 Zuschüsse Kinderfreizeiten Minderaufwendungen 10.000

Mit der coronabedingten Schließung bzw. Teilöffnung von Einrichtungen mussten geplante 
Angebote der freien Träger abgesagt werden. Eine Wiederaufnahme der Tätigkeit, z. B. 
Durchführung von Ferienfreizeiten, ist abhängig von den Regelungen seitens der 
Landesregierung, der kommunalen Auslegung dieser Regelungen sowie der Nachfrage durch 
Interessierte. Hier ist ein langsamer Anstieg zu verzeichnen. 

1.06.02.03.02 Internationales Musiccamp Minderaufwendungen 22.300
Aufgrund der Corona-Pandemie wurde das diesjährige MusicCamp abgesagt (Ferienfreizeit). 
Stattdessen wird ein MusicCamp on Tour mit maximal 40 Personen ohne Übernachtung und 
weniger Verpflegungskosten durchgeführt.                                                                                         

1.06.02.03.02 Internationales Musiccamp Mindererträge -15.100
Aufgrund der Corona-Pandemie wurde das diesjährige MusicCamp abgesagt (Ferienfreizeit), 
demnach können keine Teilnahmegebühren und Kostenerstattungen geltend gemacht werden. 
Auch Spenden werden nicht eingehen.                                                                                   

1.06.02.03.03 Internationales Bildungsangebot Minderaufwendungen 8.300 Aufgrund der Corona-Pandemie wurden alle internationalen Bildungsangebote in 2021 abgesagt.    

1.06.02.03.03 Internationales Bildungsangebot Mindererträge -3.000
Aufgrund der Corona-Pandemie wurden alle internationalen Bildungsangebote abgesagt, 
demnach können keine Teilnahmegebühren geltend gemacht werden. 

1.06.02.05.02 Jugendarbeit Minderaufwendungen 2.250
Mit der coronabedingten Schließung bzw. Teilöffnung von Einrichtungen im 1. und 2. Quartal 
wurden Angebote der Jugendarbeit nur bedingt durchgeführt.              

1.06.02.05.05 Jugendschutz Minderaufwendungen 4.000
Mit der coronabedingten Schließung bzw. Teilöffnung von Einrichtungen im 1. und 2. Quartal 
wurden Angebote des Jugendschutzes nur bedingt durchgeführt.

1.06.03.01.02 Fachstelle Suchtprävention Minderaufwendungen 10.000
Mit der coronabedingten Schließung bzw. Teilöffnung von Einrichtungen im 1. und 2. Quartal 
wurden Angebote der Suchtprävention nur bedingt durchgeführt.            

1.06.03.01.03 Jugendberufshilfe Minderaufwendungen 51.000
Mit der coronabedingten Schließung bzw. Teilöffnung von Einrichtungen im 1. und 2. Quartal 
wurden Angebote des Jugendberufswegebegleitung/OloV nur bedingt durchgeführt. Darüber 
hinaus konnte kein Landes- oder Bundesprogramm akquiriert werden.   

1.06.05.03 KJH Ernsthofen Mehrerträge 50.000 Höhere Dividende aus Entega-Aktienpaket.

1.06.05.03.01 KJH Ernsthofen Mindererträge -300.000
Durch die Schließung des KJH für den Beherbergungs- und Bewirtungsbetrieb von Januar bis 
einschließlich Mai 2021 entstanden weniger Erträge aus Vermietung.

1.06.05.03.01 KJH Ernsthofen Minderaufwendungen 77.000
Durch die Schließung des KJH für den Beherbergungs- und Bewirtungsbetrieb von Januar bis 
einschließlich Mai 2021 enstanden weniger Kosten für Strom, Heizung, Wasser/Abwasser und 
Waren.

1.06.06.01.01 EB Ober-Ramstadt Minderaufwendungen 2.000
Coronabedingt konnten Angebote der Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche in Ober-
Ramstadt nicht im geplanten Umfang stattfinden.

1.06.06.01.02 EB Pfungstadt Minderaufwendungen 5.000
Coronabedingt konnten Angebote der Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche in 
Pfungstadt nicht im geplanten Umfang stattfinden.

1.06.06.01.03 EB Groß-Umstadt Minderaufwendungen 5.000
Coronabedingt konnten Angebote der Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche in Groß-
Umstadt nicht im geplanten Umfang stattfinden.

1.06.06.01.04 Frühe Hilfen Minderaufwendungen 33.000
Coronabedingt konnten die Angebote der Frühen Hilfen, die bei der Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche in Groß-Umstadt angesiedelt sind, nicht im geplanten Umfang 
stattfinden.

1.06.06.01.06 Babylotsen Minderaufwendungen 8.000
Coronabedingt konnten die Angebote Babylotsen, die bei der Beratungsstelle für Eltern, Kinder 
und Jugendliche in Groß-Umstadt angesiedelt ist, nicht wie geplant installiert werden.

06 9533
Jugendamt - Prävention und 
Bildung
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PB VB Büro/ Fachbereich (Teil-)Produkt Bezeichnung (Teil-) Produkt Art der Abweichung Abweichung Erläuterung
Gesetz/Erlass/

Beschluss (abgesehen 

von CoronaVO)

1.06.04.01.03
SB Internationaler Kindergarten / 
Preschool

Mindererträge -122.632
Fehlende Erträge aus Gebühren für die Monate Januar bis Juni 2021 aufgrund des 
Coronabetriebes am Internationalen Kindergarten/Preschool führen zu einer Verschlechterung 
gegenüber dem Plan. 

KT-Beschlüsse vom 
8.2.2021 (3628-
2021/DaDi) und 

21.6.2021 (0053-
2021/DaDi), zusätzlich 

Gebühren-
Reduzierung um 20 % 
aufgrund reduzierter 

Öffnungszeiten 
bedingt durch strikte 

Gruppentrennung 
gemäß 

Hygieneempfehlungen 
des Hessischen 
Ministeriums für 

Soziales und 
Integration (HMSI) 
vom 19.11.2020

1.06.04.01.03
SB Internationaler Kindergarten / 
Preschool

Mehrerträge 15.000
Die Zuweisungen des Landes Hessen für pandemiebedingte Gebührenausfälle in der 
Kinderbetreuung führen zu Mehrerträgen. 

Finanzielle 
Unterstützung für

Gebührenausfälle in 
der Kinderbetreuung 

für die Träger zur 
Entlastung der Eltern 

gemäß 
Kommunalmittel nach 

dem Gute-Zukunft-
Sicherungsgesetz 

(GZSG)
07 Gesundheitsdienste

07 9210 Konzernsteuerung 1.07.01.01.03 Kreiskliniken Mehraufwendungen -4.800.279

Höherer Verlustausgleich an den Eigenbetrieb Kreiskliniken: Der Rückgang der Umsatzerlöse im 
Wahlleistungsbereich (Wahlarzt/-ärztin und Wahlleistung Unterbringung) beträgt 1.103.824 Euro, 
bei den ambulanten Leistungen 411.210 Euro. Es handelt sich dabei um coronabedingte 
Auswirkungen, da es aufgrund von Corona insgesamt weniger Patientinnen und Patienten gab 
und Elektiveingriffe teilweise ausgesetzt wurden.
Die Aufwendungen für Verbrauchsmaterial (Heil-/Hilfsmittel) steigen um 1.156.879 Euro, 
insbesondere im Bereich der persönlichen Schutzausrüstung (PSA), die Labor-Aufwendungen 
(Abstriche, Testung) um 416.042 Euro.
Die um 2.853.873 Euro erhöhten Aufwendungen für Honorarkräfte im Bereich der Pflege sind 
teilweise coronabedingt aufgrund eines eigenen für sich abgeschlossenen COVID-Bereichs und 
des höheren Personalaufwands auf einer COVID-Station (60 % = 1.712.324 Euro).

07 9210 Konzernsteuerung 1.07.02.01.01 Gesundheitsamt Mehraufwendungen -1.743.641

Höhere Umlage an das Gesundheitsamt: Der Gebührenausfall wegen geringerer 
Untersuchungen beträgt 479.000 Euro. Zudem wurde bei der Berechnung der Entgelte für das 
Corona-Team im September 2020 von 30 VZÄ ausgegangen. Aufgrund des starken Anstiegs der 
Coronazahlen im Herbst 2020 und Winter 2020/2021 mussten jedoch weitere Einstellungen 
vorgenommen werden, sodass nun 54 VZÄ im Corona-Team tätig sind. Hierdurch erhöhen sich 
die Personalaufwendungen um 1.225.000 Euro. Ferner war zum Zeitpunkt der 
Haushaltsplanerstellung weder die Anmietung eines zweiten Gebäudes bekannt, noch lag ein 
Mietvertrag von Seiten des Immobilienmanagements der Stadt Darmstadt vor, sodass sich nun 
die Aufwendungen für Mieten, Pachten, Erbbauzinsen um 310.000 Euro erhöhen. 
Die Abweichungen sind die Gesamtabweichungen, von denen der Landkreis nur seinen Anteil zu 
übernehmen hat. Die Stadt Darmstadt als zweites Mitglied des Zweckverbandes übernimmt den 
Rest.

06 9610 Schulservice
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PB VB Büro/ Fachbereich (Teil-)Produkt Bezeichnung (Teil-) Produkt Art der Abweichung Abweichung Erläuterung
Gesetz/Erlass/

Beschluss (abgesehen 

von CoronaVO)

1.01.01.07.99 Corona Mehraufwendungen -80.000
Dieser Mehraufwand ist auf die Sonderreinigungen durch Corona (40.000 Euro) und auf die 
Schnelltests für Bedienstete zurückzuführen (40.000 Euro). 

1.01.01.07.99 Corona Mehraufwendungen -110.000
Damit in den Gemeinschaftsunterkünften die Quarantäne-Vorschriften eingehalten werden 
konnten, wurde ein Sicherheitsdienst (38.000 Euro) benötigt. Hinzu kommen Mehraufwendungen 
für die Brandwache bei den Dialogarbeitsplätzen im Kreishaus Darmstadt. 

1.01.01.07.99 Corona Mehraufwendungen -30.000
In der ersten Jahreshälfte 2021 wurde X-Phone flächendeckend eingeführt, entsprechende 
Lizenzen mussten gekauft werden. 

1.01.01.07.99 Corona Mehraufwendungen -9.100
Unter diesen Betrag fallen die Bewirtung vom Verwaltungsstab (5.000 Euro), die 
Veröffentlichungen der Allgemeinverfügungen (4.000 Euro) sowie die Anschreiben an Hausärzte 
und Apotheken (100 Euro).

1.01.01.07.01 Zentrale Dienste Mehraufwendungen -400.000

Durch das coronabedingte Ausweiten von Homeoffice ist das Telefonaufkommen deutlich 
gestiegen. Bereits zum 30.06. liegen die Kosten höher als zum 31.12.2020. Dies ist auch auf die 
flächendeckende Einführung von X-Phone (Möglichkeit des Bildschirm-Teilens sowie 
Telefonkonferenzen) zurückzuführen. 

1.01.01.07.01 Zentrale Dienste Minderaufwendungen 170.000 Coronabedingt können im Jahr 2021 weniger Dienstreisen als geplant stattfinden.
-14.346.454

Budget VB 9221

Summe
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Plan Ist Differenz

31.12.2021 30.06.2021 Ist - Plan

20
Einzahlungen aus Investitionszuweisungen und 

-zuschüssen sowie aus Investitionsbeiträgen
14.691.689 2.594.923 -12.096.766

21
Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des 

Sachanlagevermögens und des immateriellen Anlagevermögens
0 63.762 63.762

22
Einzahlung aus Abgängen von Vermögensgegenständen des 

Finanzanlagevermögens
9.548 267.680 258.132

23 Summe Einzahlungen aus Investitionstätigkeit (Nr. 20 bis 22) 14.701.237 2.926.366 -11.774.871

24 Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden 172.831 26.223 -146.608

25 Auszahlungen für Baumaßnahmen 16.624.616 643.391 -15.981.225

26
Auszahlungen für Investitionen in das sonstige 

Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
30.758.535 3.269.264 -27.489.271

27 Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen 24.325 6.225 -18.100

28 Summe Auszahlungen aus Investitionstätigkeit (Nr. 24 bis 27) 47.580.307 3.945.103 -43.635.204

29
Zahlungsmittelüberschuss/Zahlungsmittelbedarf 

aus Investitionstätigkeit (Nr. 23 ./. Nr. 28)
-32.879.070 -1.018.737 31.860.333

31
Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und wirtschaftlich 

vergleichbaren Vorgängen für Investitionen
14.561.154 12.228.765 -2.332.389

32

Auszahlungen für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich 

vergleichbaren Vorgängen für Investitionen sowie an das 

Sondervermögen Hessenkasse

23.925.575 23.879.322 -46.253

33
Zahlungsmittelüberschuss/Zahlungsmittelbedarf 

aus Finanzierungstätigkeit (Nr. 31 ./. Nr. 32)
-9.364.421 -11.650.557 -2.286.136

Nachrichtlich:

Finanzrechnung zum 30.06.2021 (Auszug)

- Euro -

Stand Liquiditätskredite zum 30.06.2021:   0 Euro

Nr. Bezeichnung
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PB = Produktbereich
VB = Verantwortungsbereich

Abweichung

PB VB Büro/ Fachbereich Maßnahme
Einzahlungen

(Plan)
Einzahlungen 

(Überträge)

Auszahlungen
(Plan + 

HAR Vorjahr)

Auszahlungen 
(Überträge)

Überschuss / 
Zuschuss

Einzahlungen Auszahlungen
Überschuss / 

Zuschuss
Ist - Plan

01 Innere Verwaltung 78.118 0 14.735.540 0 -14.657.422 0 810.268 -810.268 13.847.154

01 9222 IT Erwerb Hard- und Software Konzernsteuer. 0 0 127.625 0 -127.625 0 0 0 127.625

01 9222 IT Erwerb von Hard- und Software Webdienste 0 0 250.000 0 -250.000 0 0 0 250.000

01 9222 IT GIS mobile Nutzung 0 0 10.000 0 -10.000 0 0 0 10.000

01 9050 Verwaltungsleitung IT-Vorhabenplanung 0 0 798.000 0 -798.000 0 0 0 798.000

01 9220 Personal Gewährung Arbeitgeber Kfz-Darlehen 3.048 0 5.100 0 -2.052 0 0 0 2.052

01 9222 IT Fachanwendung Einf.digitale Personalakte 0 0 18.700 0 -18.700 0 1.271 -1.271 17.429

01 9222 IT Erwerb Hard- und Software Personal 0 0 6.000 0 -6.000 0 0 0 6.000

01 9220 Personal Arbeitgeber Fahrrad-Darlehen 6.500 0 13.000 0 -6.500 0 0 0 6.500

01 9221 Allg. Verw., Org. Erwerb von Sachanlagen 0 0 262.498 0 -262.498 0 56.487 -56.487 206.011

01 9221 Allg. Verw., Org. Baumaßnahmen Kreishäuser 0 0 3.871.446 0 -3.871.446 0 0 0 3.871.446

01 9221 Allg. Verw., Org. Erwerb von Dienstfahrzeugen 0 0 70.000 0 -70.000 0 22.019 -22.019 47.981

01 9221 Allg. Verw., Org. Erwerb v. Telekommunikations-Sachanlagen 0 0 284.439 0 -284.439 0 234.306 -234.306 50.133

01 9222 IT Erwerb Hard- und Software Allg. Verwalt. 0 0 27.127 0 -27.127 0 18.114 -18.114 9.013

01 9230
Finanz-/ 

Rechnungsw.
Kommunal-IP des Landes (Kreishäuser) 55.237 0 1.507.454 0 -1.452.217 0 33.202 -33.202 1.419.015

01 9230
Finanz-/ 

Rechnungsw.
Kommunal-IP des Landes (Teiche) 0 0 231.582 0 -231.582 0 40.686 -40.686 190.896

01 9230
Finanz-/ 

Rechnungsw.
Kommunal-IP des Landes (Schließanlage) 13.333 0 0 0 13.333 0 61.866 -61.866 -75.199

01 9221 Allg. Verw., Org. Neubau Pavillons KH Darmstadt 0 0 6.122.952 0 -6.122.952 0 16.389 -16.389 6.106.563

01 9221 Allg. Verw., Org. Beschaffungen Corona 0 0 25.185 0 -25.185 0 0 0 25.185

01 9222 IT Erwerb EDV Hard- und Software 0 0 700.193 0 -700.193 0 317.615 -317.615 382.578

01 9222 IT Basisdienst eAkte@ladadi 0 0 22.462 0 -22.462 0 0 0 22.462

01 9222 IT Elektronische Terminvergabe 0 0 26.848 0 -26.848 0 0 0 26.848

01 9222 IT
Erwerb Hard- und Software Finanz- u. 

Rechnungsw.
0 0 6.510 0 -6.510 0 0 0 6.510

01 9230
Finanz-/ 

Rechnungsw.
Einführung elektr. Rechnungsworkflow 0 0 49.189 0 -49.189 0 3.639 -3.639 45.550

01 9222 IT Erwerb Hard- und Software Revisionsamt 0 0 19.230 0 -19.230 0 0 0 19.230

01 9221 Allg. Verw., Org. Erwerb von Sachanlagen Kantine 0 0 280.000 0 -280.000 0 4.672 -4.672 275.328

02 Sicherheit und Ordnung 0 0 3.408.708 0 -3.408.708 12.167 71.669 -59.502 3.349.206

02 9222 IT Erwerb Hard- und Software OrdnungGewerbe 0 0 4.000 0 -4.000 0 0 0 4.000

02 9222 IT Erwerb von Hard- und Software Verkehr 0 0 25.000 0 -25.000 0 0 0 25.000

02 9710 Brand-/Kat.schutz Beschaffungen Gefahrgutüberwachung 0 0 1.000 0 -1.000 0 0 0 1.000

02 9710 Brand-/Kat.schutz Beschaffungen Brandschutz 0 0 84.693 0 -84.693 0 55.204 -55.204 29.489

02 9710 Brand-/Kat.schutz Zuw. zur Beschaffung von FW-Fahrzeugen 0 0 248.750 0 -248.750 0 0 0 248.750

02 9710 Brand-/Kat.schutz Beschaffung Dienstwagen KBI 0 0 0 0 0 12.167 0 12.167 12.167

02 9710 Brand-/Kat.schutz Bau Ausbildungszentrum/Atemschutzübung 0 0 2.406.107 0 -2.406.107 0 0 0 2.406.107

02 9222 IT Erwerb Hard- und Software Brandschutz 0 0 3.297 0 -3.297 0 0 0 3.297

02 9710 Brand-/Kat.schutz Beschaffungen Rettungsdienst 0 0 38.273 0 -38.273 0 5.493 -5.493 32.780

02 9222 IT Erwerb Hard- und Software Rettungsdienst 0 0 89.340 0 -89.340 0 3.697 -3.697 85.643

02 9710 Brand-/Kat.schutz Beschaffungen Katastrophenschutz 0 0 88.248 0 -88.248 0 7.275 -7.275 80.973

Ist 30.06.2021Plan 31.12.2021

Investitionsmaßnahmen in der Finanzrechnung zum 30.06.2021
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Abweichung

PB VB Büro/ Fachbereich Maßnahme
Einzahlungen

(Plan)
Einzahlungen 

(Überträge)

Auszahlungen
(Plan + 

HAR Vorjahr)

Auszahlungen 
(Überträge)

Überschuss / 
Zuschuss

Einzahlungen Auszahlungen
Überschuss / 

Zuschuss
Ist - Plan

Ist 30.06.2021Plan 31.12.2021

02 9710 Brand-/Kat.schutz Katastrophenschutzlager 0 0 420.000 0 -420.000 0 0 0 420.000

03 Schulträgeraufgaben 12.814.001 0 24.579.313 176.781 -11.942.093 1.856.712 2.356.223 -499.511 11.442.582

03 9610 Schulservice Schulbudgets 0 0 407.518 15.932 -423.450 0 91.548 -91.548 331.902

03 9610 Schulservice Medienzentrum Dieburg 0 0 3.074 7.758 -10.832 0 10.832 -10.832 0

03 9610 Schulservice Inventar/Ausstattung 0 0 678.973 -3.600 -675.373 0 83.317 -83.317 592.056

03 9610 Schulservice Hard- und Software pädag. Bereich 0 0 1.494.072 0 -1.494.072 0 425.620 -425.620 1.068.452

03 9610 Schulservice Erwerb interaktiver Tafeln 0 0 130.348 0 -130.348 0 16.508 -16.508 113.840

03 9610 Schulservice Ausstattung Schulleitungen/Sekretariate 0 0 35.000 5.000 -40.000 0 8.705 -8.705 31.295

03 9610 Schulservice Behindertengerechte Ausstattungen 0 0 48.000 0 -48.000 0 3.648 -3.648 44.352

03 9610 Schulservice Beseitigung von Sicherheitsmängeln 0 0 208.677 0 -208.677 0 20.941 -20.941 187.736

03 9610 Schulservice Ausstattung Ganztagsangebot 0 0 52.000 3.600 -55.600 0 6.458 -6.458 49.142

03 9610 Schulservice Einrichtung temporärer Räume 0 0 22.500 12.500 -35.000 0 0 0 35.000

03 9610 Schulservice Einrichtungsmaßnahmen einzelner Schulen 0 0 2.613.936 -22.500 -2.591.436 0 568.626 -568.626 2.022.810

03 9610 Schulservice Abrechnungssystem Mittagsverpflegung 0 0 2.700 0 -2.700 0 0 0 2.700

03 9610 Schulservice Zuweisung Schule für Kranke 0 0 4.500 0 -4.500 0 0 0 4.500

03 9610 Schulservice Ausstattung von Sporthallen 0 0 51.114 0 -51.114 0 16.615 -16.615 34.499

03 9610 Schulservice Zuweisung Christoph-Graupner-Schule 0 0 8.100 0 -8.100 0 0 0 8.100

3150,009610 Schulservice Ausstattung Jugendverkehrsschulen 0 0 3.150 0 -3.150 0 0 0 3.150

03 9610 Schulservice Schutzmaßnahmen an Schulen 0 0 1.709.483 0 -1.709.483 0 487.223 -487.223 1.222.260

03 9230
Finanz-/ 

Rechnungsw.
Kommunal-IP des Landes II (Schulen) 233.061 0 0 0 233.061 0 0 0 -233.061

03 9230
Finanz-/ 

Rechnungsw.
Kommunal-IP des Landes (Schulen) 119.777 0 0 0 119.777 0 0 0 -119.777

03 9230
Finanz-/ 

Rechnungsw.
Schulbaupauschale 0 0 222.352 0 -222.352 0 153.973 -153.973 68.379

03 9610 Schulservice IT-Ausstattung Schulverwaltung 0 0 133.840 0 -133.840 0 85.370 -85.370 48.470

03 9610 Schulservice Projektkosten Päd. Schulnetz 0 0 114.436 158.091 -272.527 0 461 -461 272.066

03 9610 Schulservice IT-Service Päd. Schulnetz 0 0 11.977 0 -11.977 0 1.912 -1.912 10.065

03 9222 IT DigitalPakt Schule 12.461.163 0 16.615.163 0 -4.154.000 0 374.469 -374.469 3.779.531

03 9222 IT DigitalPakt Schulen Annex 2 - Leihgeräte 0 0 0 0 0 1.856.712 0 1.856.712 1.856.712

03 9610 Schulservice Einr. Frischküche Eiche-Schule Ober-Rams. 0 0 3.600 0 -3.600 0 0 0 3.600

03 9610 Schulservice Einr. Frischküche Gustav-Heinemann-Sch. 0 0 1.800 0 -1.800 0 0 0 1.800

03 9610 Schulservice Jugendsozialarbeit an Schulen 0 0 3.000 0 -3.000 0 0 0 3.000

04 Kultur und Wissenschaft 0 0 173.138 0 -173.138 0 9.138 -9.138 164.000

04 9221 Allg. Verw., Org. Erwerb Sachanlagen Kreisarchiv 0 0 154.000 0 -154.000 0 0 0 154.000

04 9620 VHS, Bildungsbüro Erwerb von Sachanlagen VHS 0 0 14.138 0 -14.138 0 9.138 -9.138 5.000

04 9222 IT Erwerb Hard- und Software VHS 0 0 5.000 0 -5.000 0 0 0 5.000

05 Soziale Leistungen 0 3.205 120.707 3.205 -120.707 51.596 18.994 32.602 153.309

05 9222 IT Erwerb Hard- und Software SGB XII_Asyl 0 0 40.160 0 -40.160 0 2.225 -2.225 37.935

05 9222 IT Erwerb Hard- und Software SGB II 0 0 71.047 0 -71.047 0 13.564 -13.564 57.483

05 9520 KfB Zentr. Angeleg. Erwerb von Sachanlagen IdA III 0 3.205 0 3.205 0 0 3.205 -3.205 -3.205

05 9222 IT Erwerb Hard- und Software Asyl 0 0 7.000 0 -7.000 0 0 0 7.000

05 9541 Zuwanderung Unterkunft Flüchtlinge 0 0 0 0 0 51.596 0 51.596 51.596

05 9210 Konzernsteuerung Investitionsumlage Senio-Verband 0 0 2.500 0 -2.500 0 0 0 2.500

06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 0 0 568.645 5.000 -573.645 0 70.087 -70.087 503.558

06 9533 Jugend_Prävention Erwerb von Sachanlagen KiJuFö 0 0 3.000 0 -3.000 0 0 0 3.000

06 9222 IT Erwerb Hard- und Software SGB VIII 0 0 450.000 0 -450.000 0 0 0 450.000
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Abweichung

PB VB Büro/ Fachbereich Maßnahme
Einzahlungen

(Plan)
Einzahlungen 

(Überträge)

Auszahlungen
(Plan + 

HAR Vorjahr)

Auszahlungen 
(Überträge)

Überschuss / 
Zuschuss

Einzahlungen Auszahlungen
Überschuss / 

Zuschuss
Ist - Plan

Ist 30.06.2021Plan 31.12.2021

06 9610 Schulservice Preschool: Erwerb von Sachanlagen 0 0 1.645 3.000 -4.645 0 0 0 4.645

06 9610 Schulservice Preschool: Ausbau Pausenhof 0 0 5.000 2.000 -7.000 0 0 0 7.000

06 9533 Jugend_Prävention Kreisjugendheim: Umbau Nasszellen 0 0 3.000 -3.000 0 0 0 0 0

06 9533 Jugend_Prävention KJH Erwerb Anlagevermögen 0 0 6.000 0 -6.000 0 680 -680 5.320

06 9533 Jugend_Prävention KJH Erneuerung Brandschutz 0 0 100.000 3.000 -103.000 0 69.407 -69.407 33.593

07 Gesundheitsdienste 0 0 0 0 0 281.365 20.940 260.425 260.425

07 9210 Konzernsteuerung Gesellschafterdarlehen Kreiskliniken 0 0 0 0 0 267.680 0 267.680 267.680

07 9050 Verwaltungsleitung Erwerb Sachanlagen Covid Impfzentren 0 0 0 0 0 13.685 20.940 -7.255 -7.255

08 Sportförderung 0 0 736.734 0 -736.734 0 58.550 -58.550 678.184

08 9102 Büro L Zuschüsse für Vereinssportanlagen 0 0 736.734 0 -736.734 0 58.550 -58.550 678.184

09 Räumliche Planung und Entwicklung 0 0 67.460 0 -67.460 0 67.460 -67.460 0

09 9310 Wirtschaft/Reg.entw. Investitionszuweisung NGA-Netz DaDi 0 0 67.460 0 -67.460 0 67.460 -67.460 0

10 Bauen und Wohnen 0 0 350.000 0 -350.000 0 0 0 350.000

10 9222 IT Erwerb Hard- u. Software Bauaufsicht 0 0 350.000 0 -350.000 0 0 0 350.000

11 Ver- und Entsorgung 0 0 0 0 0 0 0 0 0

11 9210 Konzernsteuerung Kapitalaufstockung Azur GmbH 0 0 0 0 0 0 0 0 0

12 Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV 924.790 0 2.414.746 0 -1.489.956 0 435.552 -435.552 1.054.404

12 9310 Wirtschaft/Reg.entw. Geländeerwerb Kreisstraßen 0 0 10.000 0 -10.000 0 0 0 10.000

12 9310 Wirtschaft/Reg.entw. Planungskosten Kreisstraßen 0 0 391.093 0 -391.093 0 85.081 -85.081 306.012

12 9310 Wirtschaft/Reg.entw. Erneuerung Lichtsignalanlagen 0 0 20.000 0 -20.000 0 0 0 20.000

12 9310 Wirtschaft/Reg.entw. K 128 OD Gundernhausen 0 0 323 3.305 -3.628 0 3.627 -3.627 1

12 9310 Wirtschaft/Reg.entw. K 123 OD Semd 213.800 0 329.196 0 -115.396 0 154.165 -154.165 -38.769

12 9310 Wirtschaft/Reg.entw. K 130 OD Georgenhausen 316.100 0 285.794 0 30.306 0 177.406 -177.406 -207.712

12 9230
Finanz-/ 

Rechnungsw.
Kommunal-IP des Landes (Straßen) 17.290 0 0 0 17.290 0 0 0 -17.290

12 9310 Wirtschaft/Reg.entw. K 134 GE OD Asbach 0 0 900.000 0 -900.000 0 0 0 900.000

12 9310 Wirtschaft/Reg.entw. K 108 Harpertshausen-Langstadt B 26 377.600 0 329.115 -3.305 51.790 0 9.047 -9.047 -60.837

12 9310 Wirtschaft/Reg.entw. K 105 Ausbau der OD Radheim 0 0 143.000 0 -143.000 0 0 0 143.000

12 9210 Konzernsteuerung Stammkapital Stradadi GmbH 0 0 6.225 0 -6.225 0 6.225 -6.225 0

13 Natur- und Landschaftspflege 0 0 227.391 0 -227.391 0 26.223 -26.223 201.168

13 9411 Natur-/Bodenschutz Geländeerwerb Naturschutz 0 0 162.831 0 -162.831 0 26.223 -26.223 136.608

13 9222 IT Erwerb Hard- und Software Naturschutz 0 0 64.560 0 -64.560 0 0 0 64.560

15 Wirtschaft und Tourismus 0 0 12.939 0 -12.939 0 0 0 12.939

15 9222 IT Erwerb Hard- u. Software Wirtschaftsförd. 0 0 12.939 0 -12.939 0 0 0 12.939

16 Allgemeine Finanzwirtschaft 881.123 0 0 0 881.123 724.526 0 724.526 -156.597

16 9230
Finanz-/ 

Rechnungsw.
Sonderinvestitionsprogramm des Landes 765.194 0 0 0 765.194 608.597 0 608.597 -156.597

16 9230
Finanz-/ 

Rechnungsw.
Zukunfts-IP des Bundes (Schulen) 70.096 0 0 0 70.096 70.096 0 70.096 0

16 9230
Finanz-/ 

Rechnungsw.
Zukunfts-IP des Bundes (Krankenhäuser) 45.833 0 0 0 45.833 45.833 0 45.833 0

Summe 14.698.032 3.205 47.395.321 184.986 -32.879.070 2.926.366 3.945.103 -1.018.737 31.860.333
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